1624/J-BR BR   

der Bundesräte Albrecht K. Konecny

und Genossen

an den Präsidenten des Bundesrates

betreffend Bundesrat Gudenus und die Einhaltung von gesetzlichen Vorschriften, in diesem

Fall § 1 Adelsaufhebungsgesetz

In der Ausgabe der Zeitschrift „Zur Zeit“ vom 25. Juni 1999 ist ein Interview zwischen der

Zur Zeit und dem Bundesrat John Gudenus wiedergegeben. In diesem wird der Genannte

auch in einem Bild in Uniform dargestellt, welches die Bildunterschrift „Oberst John Graf

Gudenus" trägt. Bisher war informierten Kreisen bekannt, daß diese Zeitschrift vom

ehemaligen FP - Bundesrat Andreas Mölzer herausgegeben wird. Ein Blick in das Impressum

dieser Ausgabe belehrt jedoch eines Besseren:
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Es handelt sich also nicht nur um eine Bildunterschrift, die der nötigen Aufmerksamkeit

entbehrend bei der Drucklegung durchgerutscht sein könnte, sondern um eine Demonstration

eines offenen Rechtsbruches durch einen amtierenden Bundesrat dieser Republik.

In diesem Zusammenhang sei darauf zu verweisen, daß das Adelsaufhebungsgesetz vom

3. April 1919 durch Artikel 149 Abs. 1 B - VG zum Verfassungsgesetz erhoben wurde und

damit als gesellschaftlicher Grundkonsens der Republik Österreich gilt.

§ 1 Adelsaufhebungsgesetz sieht vor, daß der Adel sowie bloß zur Auszeichnung verliehene

Titel und Würden österreichischer Staatsbürger aufgehoben werden. Dazu führt die

Vollzugsanweisung, StGBl. 1919/237 genauer aus:

„§ 2 Durch § 1 des Gesetzes vom 3. April 1919, StGBl. 211 sind aufgehoben:

.....

Z 4: das Recht zur Führung der adeligen Standesbezeichnungen, wie z.B. Ritter, Freiherr,

Graf und Fürst, dann des Würdetitels Herzog sowie anderer einschlägiger in - und

ausländischer Staatsbezeichnungen;"

§ 2 Adelsaufhebungsgesetz sieht weiters vor, daß Übertretungen gegen das Verbot der

Führung dieser Adelsbezeichnungen von den politischen Behörden mit Geldstrafe bis zu

20.000 Kronen (dies entspricht nach „juristischem Umrechnungskurs“ öS 38.078,-) oder

Arrest bis zu 6 Monaten zu bestrafen ist.

Aus dem Umstand, daß hier ein Mitglied des Bundesrates vorsätzlich einen wesentlichen

Bestandteil der österreichischen Bundesverfassung bricht, dessen Verletzung durch massive

verwaltungsstrafrechtliche Sanktionen geahndet wird, weiters, daß ein Trend in Richtung

Bildung von politischen Parteien durch Angehörige ehemaliger Adelshäuser unter Betonung

ihrer ehemaligen Stellung und ihrer ehemaligen Vorrechte zu beobachten ist und die

Sozialdemokratie solchen Entwicklungen - insbesondere dem offenen Verfassungsbruch -

Einhalt bieten wird, stellen die unterzeichneten Bundesräte an den Präsidenten des

Bundesrates nachstehende

Anfrage:

1. Wie beurteilen Sie die Bildunterschrift „Oberst John Graf Gudenus“ in einem

     regelmäßig erscheinenden Druckwerk?

2. Wie beurteilen Sie, daß ein amtierender Bundesrat im Impressum einer regelmäßig

    erscheinenden Zeitschrift als Bundesrat John Graf Gudenus firmiert?

3. Teilen Sie die rechtliche Einschätzung, die in der Begründung von den

    Anfragestellem vorgenommen wurde?

4. Was werden Sie unternehmen, um solche Verfassungsbrüche eines Mitgliedes des

    Hauses, dem Sie vorstehen, hintanzuhalten?

5. Wie stehen Sie dazu, daß ein Mitglied des Hauses, dem Sie vorstehen, derartige

    Probleme mit der Vergangenheit hat und dadurch für das Image des Bundesrates in

    seiner Gesamtheit schädlich ist?

    (In diesem Zusammenhang sei daran erinnert, daß John Gudenus als Abgeordneter

    des Nationalrates im Oktober 1995 sein Mandat zurücklegen mußte, da er im

    Rahmen einer Podiumsdiskussion den Ausspruch tätigte: "Gaskammern? Ich halte

    mich da raus! Ich glaube alles, was dogmatisch vorgeschrieben ist.")

6. Wie stehen Sie generell dazu, daß Abgeordnete, die wegen schweren Fehlverhaltens

     ihr Mandat zurücklegen mußten, infolge von ihrer Partei in den Bundesrat entsendet

     werden?

Anlage konnte nicht gescannt werden !!

